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 An- und Einreise 

Die Anreise in den Westen Kanadas erfolgt fast immer mit dem Flugzeug. Für das 
beschriebene Reisegebiet gibt es zwei internationale Flughäfen mit guten Anbin-
dungen: Calgary (YYC) und Vancouver (YVR). Beide Flughäfen werden unter 
anderem von Lufthansa angeflogen, auch als Direktflüge. Wer frühzeitig bucht 
und flexibel ist, kann Geld sparen. Je nach Reisezeit kosten Economy-Flüge bei 
Buchung einige Monate zuvor ab etwa € 1.000 (Stand April 2026). Wer schon 
etwa 9 Monate vor Abflug bucht, kann auch günstigere Angebote finden. Ebenso 
kann es helfen, außerhalb der Sommerreisezeit im Juli und August zu fliegen. 
Wegen der aktuellen Ölkrise können sich die Preise ändern. Am besten buchen 
Sie die Flüge bei einem guten Reisebüro oder aber online bei der Fluggesellschaft 
selbst. Bei Buchung über ein Vergleichsportal verweisen die Fluggesellschaften 
bei allen Problemen auf das Buchungsportal. Diese haben aber wenig Interesse 
an aufwendiger, zusätzlicher Arbeit. Für einen ersten Überblick lohnt sich aber 
immer ein Blick in die Vergleichsportale. 

Die Internetseiten der Fluggesellschaften weisen Preisvergleiche zwischen 
benachbarten Abflugtagen aus. Wer hier flexibel ist, kann Geld sparen. 

 
Wer fliegt, erweitert seinen Horizont, tut seinem ökologischen Fußabdruck 

aber keinen Gefallen. Das lässt sich auch nicht wegdiskutieren. Trotzdem kann 
man ein paar Überlegungen anstellen, welche Optionen es gibt, außer Fliegen 
komplett zu vermeiden. 

Die grundsätzliche Reihenfolge beim Emittieren von CO2 sollte sein: Vermei-
den, Reduzieren, Kompensieren. Wer sich für eine Reise nach Kanada entschei-
det, kommt ums Fliegen nicht herum, kann aber: 
w      Zubringerflüge vermeiden, v. a. im Inland. 
w       seltener fliegen und pro Reise länger unterwegs sein, also reduzieren. 
w       CO2 kompensieren, zum Beispiel bei einem der entsprechenden Portale 

wie : www.atmosfair.de. 
 

Eine Möglichkeit wäre, bei : www.naturefund.de die Anzahl der Bäume zum 
CO2-Ausgleich zu berechnen und diese in einem lokalen Klimawaldprojekt quasi 
„vor der Haustür“ pflanzen zu lassen beziehungsweise zu kaufen. Dabei wird 
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vernachlässigt, dass der berechnete Baum in Costa Rica schneller wächst als in 
Deutschland. Dafür wird die Kompensation bei Ihnen wirksam und ist eher nach-
vollziehbar, zum Beispiel in den lokalen Nachrichten. 

Bezüglich der Einreise informieren Sie sich über die aktuellen Bedingungen 
am besten beim Auswärtigen Amt, : www.auswaertiges-amt.de/de/service/laen-
der/kanada-node. 

Für eine Einreise nach Kanada wird benötigt: 
w       Reisepass, der mindestens für die Dauer des Aufenthalts gültig ist. Bisher 

akzeptiert Kanada auch vorläufige Reisepässe sowie Kinderreisepässe. 
w       eTA, elektronische Einreisegenehmigung (Electronic Travel Authorization) 
 

Für eine Einreise aus touristischen Gründen reicht die elektronische Reisege-
nehmigung eTA. Diese erlaubt Aufenthalte in Kanada bis zu sechs Monate. Sie 
ist mit dem Reisepass verknüpft, exakt dieser muss bei Einreise vorgelegt werden. 
Überprüfen Sie nach Ausstellung der eTA noch einmal die dort angegebene 
Nummer des Reisepasses. Die eTA ist maximal fünf Jahre gültig oder bis zum 
Ablaufdatum des Reisepasses, falls dies früher eintritt. Am besten wird die eTA 
auf der offiziellen kanadischen Seite beantragt. Sie kostet $ 7 pro Person. Infos 
und den Link zum Antrag finden Sie unter : www.canada.ca/en/immigration-
refugees-citizenship/services/visit-canada/eta/facts-de.html.  

Bitte beachten Sie, dass bei allen Flügen mit Zwischenlandung in den USA 
zusätzlich die amerikanische ESTA benötigt wird (Electronic System for Travel 
Authorization). Diese ist online zu beantragen bei : esta.cbp.dhs.gov (Spra-
che auf Deutsch umstellen), Kosten $ (USD) 40,27 pro Person. Man kann die 
ESTA auch auf anderen Seiten beantragen, dies ist immer teurer. Die amerika-
nische ESTA kann nur mit einem gültigen Reisepass beantragt werden, nicht mit 
einem vorläufigen Reisepass oder einem Kinderreisepass. Sie ist maximal zwei 
Jahre gültig. Über die tatsächliche Einreisegenehmigung entscheidet der US-
Grenzbeamte. 

 
 Unterkünfte 

Kanada bietet das ganze Spektrum an Unterkünften, angefangen bei Hotels über 
Ferienwohnungen, Airbnb und Campingplätze. Allerdings gilt für alle Arten von 
Unterkünften, dass sie in der Nähe der beliebtesten Regionen knapp und teurer 
sind. Dazu zählen die zusammenhängenden Nationalparks in den Rocky Moun-
tains, für die Golden auf der Südseite eine Ausweichmöglichkeit bietet. Gleiches 
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i Stoney Hill 

Stille Aussichten auf die Gulf Islands  õõõ 
 
Sie entdecken einen wenig bekannten Regionalpark mit großartigen Aussichtsfel-
sen hoch über den Inseln in der Strait of Georgia, der Meeresstraße zwischen 
Vancouver Island und dem Festland. Wer Ruhe sucht, wird sie hier finden, sowohl 
auf dem Weg durch stillen, angenehmen Mischwald als auch auf den Aussichts-
plateaus. Eine Tour zum Abschalten und Seele baumeln lassen. 
 
P         Start/Ziel: Parkplatz (breiter Seitenstreifen) im Stoney Hill Regional Park,  
             GPS N 48° 46.983 W 123° 34.783 
E          3,2 km 
z           1 Std. 
éê      125 m/125 m 
+          160-200 m 
=        an einigen Stellen mit Pfeilen auf Pfosten markiert 
P         guter Naturpfad 
e        keine Einkehr 
3         Rast auf dem felsigen Boden der zweiten Aussichtskuppe (km 1,6) 
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Blick über den Meeresarm zur Salt Spring Island



       Eine tolle Wanderung für Kinder, kurzweilig und spannende Wege. Die Aussichts-
punkte (Felskuppen) sind nicht gesichert. 

w         geeignet nur bis zur ersten, zugewachsenen Felskuppe 
õ        viele Wege mit Waldboden; kein Trinkwasser 
P         am Start/Ziel 
B       keine Busverbindung 
 

Gegenüber vom Parkstreifen führt ein breiter Forstweg in den Wald. Eine Info-
tafel zeigt das Gebiet des Stoney Hill Regional Park und den Wanderweg. Sie folgen 
dem breiten Weg Richtung Meer und um eine Rechtskurve. Seitlich von Farn 
bewachsen, wird der Weg etwas schmaler, führt aber weiter aufwärts und gerade-
wegs Richtung Meer. Dann laufen Sie auf einen niedrigen Holzzaun zu, der Privat-

grund abgrenzt e. Hier geht es nach 
links weiter. Der Weg wird zum 
Naturpfad und erreicht kurz danach 
die erste Felskuppe, die aber sehr 
zugewachsen ist. Jetzt schlängelt sich 
der immer gut erkennbare Pfad zwi-
schen Bäumen hindurch und über 
einzelne Wurzeln.   

Dann erreichen Sie die erste 
große Felskuppe mit freier Sicht auf 

die Gulf Islands. Diese 
Inselgruppe liegt vor Van-
couver Island in der Strait of 
Georgia, die Vancouver 
Island vom Festland trennt. 
Gegenüber liegt Salt Spring 
Island, die Aussicht könnte 
einem Werbekatalog für 
Kanada entspringen. 

Von der Felskuppe führt 
der deutliche Weg zurück in 
den Wald. Er wird etwas 
ruppiger und führt teils stei-
ler abwärts. So kommen Sie 
zu einem zweiten Aussichts-
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